
Alexander Schmoelz und Oliver Koenig: Spuren inklusiver Medienpädagogik?

Beitrag aus Heft »2016/03: Empowerment und inklusive Medienpraxis«

Wie können befähigende Räume beschaffen sein? Welchen Beitrag können Informations- und
Kommunikationstechnologien leisten, um marginalisierten Personen und Gruppen zu ermöglichen, von (digital)
Konsumierenden zu Produzierenden zu werden? Die Dimensionen befähigender Räume werden unter
Berücksichtigung des Medialen skizziert, um zu zeigen, wie Medienpädagogik zum Empowerment beitragen kann.
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